Das , Klee“-Blatt

Sonderausgabe 201

Zu unserer Sonderausgabe der Buszeitung begridben wir Sie herzlich und winschen viel Spab beine Lesen!

Liebe Leserinnen und Leser, liebe Mitglieder,
Links auf dem Foto, das bin ich! So knackig und frisch sah ich im Jahr 2010
aus, als ich am 30. August meinen Dienst als Biirgerbus Erkrath antrat.
Sehr bald heiBt es fiir mich jetzt Abschied nehmen, den Rheinbahn Renten-
88  bescheid habe ich ja schon Ende August erhalten. Nach insgesamt 7 Jahren,
[ 1 3 Monaten und 10 Tagen darf ich nun - wie viele von meinen Freunden, Fans
und Fahrgdsten - den wohlverdienten Ruhestand genieflen, jetzt gehore ich
wirklich zum Kreise der Rentner aber noch lange nicht zum ,alten Eisen". Die
wenigen Dellen und Falten in meinem Blechkleid stéren mich nicht, der Lack ist noch lange nicht
ablll Ich fiihle mich noch gar nicht alt und bin noch fit genug, um einige Jahre weiter zu fahren, aber die
Jugend fordert ihr Recht und mochte auch zum Zuge kommen und so mache ich Platz fiir den neuen Stern.
Schick ist er ja schon und er sieht auch ein wenig anders aus als ich - eben jiinger, ob nun besser, na ja, das
liberlasse ich Ihnen, liebe Fahrgdste!
Wie schnell ist doch die Zeit vergangen! Wenn ich noch an den Anfang meines Biirgerbuslebens und meine
ersten Runden hier im schonen Erkrath zuriickdenke, die sahen ja noch ganz anders aus als heutzutage. Im
Juni 2012 erweiterte eine erste Fahrwegsdnderung meine Runden. Verschnaufpausen gibt es nun am
Bouleplatz. Da gibt es auch mehr zu sehen als oben am Nordbahnhof. Ich glaube auch, dass die jetzige Route
mit der A- und B-Runde sich bewdahrt hat. Wie oft Sie alle mich in Anspruch genommen haben, das zeigt mir
schon, dass Sie mich mégen und das schmeichelt mir. Ach, ist das schén, so von Thnen geliebt zu werden! Wie
oft in den letzten sieben Jahren habe ich von Thnen zu horen bekommen, ,wenn es den Biirgerbus nicht gabe!"
Dieser Satz geht mir ,runter wie OI"! Apropos Ol oder auch Diesel - ich musste mir gerade in der letzten Zeit
so das eine oder andere anhéren, aber irgendwo her muss doch auch meine Kraft kommen.

Und dann die vielen Feiern an denen ich teilnehmen durfte! Mein Geburtstag wurde jedes
Jahr gebiihrend gefeiert. Gern erinnere ich mich an den 4. Geburtstag, da wurde ich
sogar richtig schon geschmiickt und konnte ganz stolz meine Runden durch Erkrath
drehen!
Bei den besonderen Fahrgastehrungen war ich natiirlich auch dabei. Angefangen bei dem
®9 __ 10.000en Fahrgast im Juli 2011 bis zum 150.000en Fahrgast am
22. August 2016.
Ist das nicht beeindruckend, wie viele Erkrather ich schon durch unsere Stadt
kutschiert habe und was ich dabei so alles gehort habe? Die Wochenpost oder auch
~ die Lokalseiten der RP musste ich nach dem Feierabend gar nicht mehr lesen, meine
¥ | Fahrgdste hielten mich stets auf dem aktuellen Stand.

S

Was werde ich ab jetzt machen, der Ruhestand soll fiir mich viel eher ein Unruhestand werden. Ich werde es
erst einmal geniefen, nicht mehr die komplette Woche arbeiten zu miissen sondern von meinem Stellplatz aus
anderen beim Arbeiten zuschauen und nur noch freitags von 9:53h bis 13:47h den ,Neuen" als ,E-Bus"
tatkrdftig unterstiitzen, der ist diesen ,MarkttagsstreB" ja noch nicht gewohnt. Also werde ich eher ein
Altersteilzeitler und kein 1007%iger Rentner sein, darauf freue ich mich schon.

Liebe Fahrgdste, wir werden uns wiedersehen und uns nicht aus den Augen verlieren,

tschooolll

Schlieblich: Besuchen Sie uns auch wnter www.bitrperbus-evierath.det Ste finden unter ,Aktuelles” nur wirkliche Aktualititen! Lnd wewn Sie dort
Aurchblittern, finden Sie auch eine Anzahl von ,Dinekes’. Schicken Sie uns eine lustige Geschichte rund um unseren BB zur Verffentlichungt

V.i.S.04.P: Havald Mars, Falkenstrabe 45, 40699 Erierath, wailtoharaldmars@web.de


http://www.bürgerbus-erkrath.de/
http://www.buergerbusverein-erkrath.de/cache/a/7aebae185d7b3b8838e3b54698a6aec6.JPG
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bas ,Klee“-Blatt

Sonderansgabe 2017

Zu unserer Sondérausgabe der Buszeltung begritben wir Sie herzlich und wiinschen viel SpaB beim Lesent

Liebe Leserinnen und Leser, liebe Mitglieder,

auch wenn ich ,nur" der Neue bin, werde ich meinem alten Kollegen und Vorgdnger doch nicht
kampflos das Feld liberlassen. Die andere Kleeblatt-Seite gehort ihm,
diese gehort gefilligst mir!
Ich habe am 04.08. das Licht der Welt erblickt und zwar in der
Fabrikhalle der Firma TS-Fahrzeugtechnik in Weida/Thiiringen. Dort
haben sich einige sogenannte Experten iber mich hergemacht und
iberall riesige Locher in meine Haut geschnitten. Nach dem ersten
Schreck habe ich erfahren, dass dort die groBen Panoramafenster
eingebaut werden und war beruhigt. Dann haben sie in meinem Unterleib
gewerkelt und fast alles auf links gedreht. Und offenbar hatte das den Sinn, mich etliche cm
tiefer zu legen. Aber nicht, damit meine zukiinftigen Fahrerinnen und Fahrer besser rasen konnen,
sondern nur, damit die Fahrgdste stufenlos einsteigen kénnen. Zwischendurch sah ich dann richtig
‘ 8 hdsslich aus, alles grau in grau. Aber dann konnte man schon den neuen
Fahrzeugboden erkennen. Und auch ein bequemer Fahrersitz mit Federung (das
soll in Erkrath sinnvoll sein, habe ich gehért) wurde eingebaut. Dann haben die
mir noch ein Loch ins Dach geschnitten. Aber ich wurde kein Cabrio, sondern da
kam die eigene Klimaanlage fiir den Fahrgastraum driiber. Klasse! Der neue
Kassentisch war auch schon fertig, sah richtig elegant aus! Ich
muss schon sagen, das Erkrather Fahrerteam hat schon
Geschmack, Respekt! Die grauen Fldchen sind jetzt auch schon
strahlend weiB, wie es sich gehért. Dann haben sie bei TS noch Wochen mit dem
Innenausbau zugebracht, aber ich habe gehort, dass das bei Hausern auch nicht
anders ist. Zuerst habe ich gedacht, sie hdtten zwischen Fahrer und erstem
Fahrgastsitz Platz verschwendet, aber dann habe ich gehort, dass die in Erkrath
unbedingt mehr Platz fiir Rollatoren und Trolleys haben wollten. Da ist mir dann
auch klar geworden, warum in der Mittelreihe jetzt ein Doppelsitz eingebaut
wurde. Naja, so kommt man sich ja ndher © ! SchlieBlich haben sie vorne noch ein
Radio mit groBem Display eingebaut (iiber meinem Hintern soll wohl eine Kamera
sein; keine Ahnung, was das soll) und iiber dem Fahrersitz gab's
noch einen Fernseher. Bestehen die Fahrgdste heutzutage
' darauf, bei der Fahrt Filme zu gucken?
Dann war der Innenausbau endlich fertig [
und meine neuen Besitzer werden mich am
01.12. in Weida abholen und nach Heerdt bringen, wo ich in
der Schneiderei der Rheinbahn neue Kleider bekomme. Am 9.
Dezember kénnen dann die Erkrather Biirger mich von 10:00
bis 12:00 vor dem Bavier Center bestaunen!

Wiinscht mir gute Fahrt!

|

Schlieblich: Besuchen Sie uns auch wnter www.biirgerbus-erirath.de , Sie finden unter Aktuelles wir wirleliohe Aktualitiiten! Lnd wewn Sie dort
Aurchblittern, finden Ste auch eine Anzahl von ,Ponekes’, Schicken Sie uns eine Lustioe Geschichte rund wan unseren BB zur Verbfentlichungt

V.1.S,0,P: Rudi Birkenstock, Am Rathaus 26, 40721 Hilden, rudi.birkentock@buergerbusverein-erkrath.oe


http://www.bürgerbus-erkrath.de/

